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Nachgefragt 

Dieses Aktionsblatt unterstützt euch  

dabei, eine Meinungsumfrage vorzu- 

bereiten und durchzuführen, um die  

Meinungen, Einstellungen oder Wünsche  

der Menschen vor Ort kennenzulernen. 

 

Aktionsblatt

Vorbereitung

Durchführung

Auswertung und Rückschlüsse

Die Durchführung einer Umfrage setzt eine gewissenhafte Pla-
nung voraus. 
•	 Klärt zuerst die Zielsetzungen der Umfrage: Was wollen wir 

herausfinden? Wer soll befragt werden? Wo führen wir die Er-
hebung durch? 

•	 Bringt mit einer Frage auf den Punkt, was ihr mit der Umfra-
ge herausfinden möchtet. Behaltet diese Fragestellung bei der 
weiteren Vorbereitung der Umfrage immer im Hinterkopf.

•	 Entwickelt einen Fragebogen. Dabei sind einige Hinweise zu 
beachten:
_ 	 Überlegt euch, ob die Teilnehmenden den Fragebogen aus-

füllen sollen oder ob ihr ihnen die Fragen stellt. 
_ 	 Zur Anzahl der Fragen: Oft ist es sinnvoll, den Grundsatz 

„weniger ist mehr“ zu beachten. Beispielsweise werden

	 die meisten Passantinnen und Passanten in einer Fußgän-
gerzone nicht bereit sein, ein ausführliches „Interview“ 
(Aktionsblatt : „Interviews“) zu geben.

_ 	 Besonders wichtig ist, dass die Fragen verständlich formu-
liert sind. Wenn die Befragten die Fragen nicht auf Anhieb 
verstehen, wird das Ganze schnell zur Farce. Im schlimms-
ten Fall verlieren sie während der Befragung das Interesse 
oder geben euch Antworten, die auf Missverständnissen be-
ruhen. 

_ 	 Steigt mit leichten Fragen ein, bevor ihr ggf. komplexere 
Fragen stellt. 

_ 	 Lasst ausreichend Platz für Antworten (Schreiblinien für 
offene Fragen, Antwortkästchen zum Ankreuzen für ge-
schlossene Fragen).

•	 Denkt daran, genügend Fragebögen mitzunehmen. Wenn ihr 
die Fragen mündlich stellt: Regelt, wer die Antworten festhält. 

•	 Nehmt Schreibmaterial mit. Denkt auch an eine Schreibunter-
lage (z. B. ein Klemmbrett).

•	 Macht euch vor der Befragung ein paar Notizen, die ihr in der 
Interviewsituation dann gleich parat habt: Wer seid ihr, und 
warum führt ihr eine Umfrage durch? Worum geht es in eurer 
Erhebung?

•	 Sprecht die Teilnehmenden höflich an und ermuntert sie, bei 
eurer Umfrage mitzumachen. Bleibt auch freundlich, wenn ei-
nige Leute kein Interesse haben. 

•	 Bedankt euch bei den Teilnehmenden für die Bereitschaft zur 
Teilnahme. 

	 Überlegt gemeinsam, welche Rückschlüsse ihr aus der Umfra-
ge ziehen könnt: Welche Meinungen, Einstellungen, Wünsche 
usw. scheinen in eurem Ort verbreitet zu sein? Was heißt das 
für eure Arbeit?

Tipp: Die Fragebogensoftware GrafStat erklärt alle wichtigen 
Schritte von der Fragebogenerstellung bis zur Auswertung und 
ist für den öffentlichen Bildungsbereich kostenlos lizenziert 
(www.grafstat.de).

Quellen und Datengrundlage: Nach: www.bpb.de/methodik/T8N6KP,0,0,PlebisCity.html


